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Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne

Jahreswechsel und Neuanfänge
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Das aktuelle
unterwegs erhalten 
Sie stets im Martin-
Luther-Haus und in der 
Bargteheider Kirche.

…Friede auf Erden…

Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf 
Erden bei den Menschen seines Wohlge-
fallens – so heißt es in der Weihnachtsge-
schichte. Friede auf Erden steht da! Durch 
den Ukrainekrieg hat sich einmal mehr ge-
zeigt, wie fragil der Friede ist. 
Unser Titelbild vom unterwegs, augen-
scheinlich nicht weihnachtlich, hat den-
noch viel mit der weihnachtlichen Bot-
schaft zu tun – symbolisch durch den 
Wunsch nach Frieden.
Aber auch trotz der vielen Krisen: Weih-
nachten wird passieren – Gottes Sohn wird 
Mensch werden, was auch immer gerade 
ist. Er kommt zu uns, den Menschen sei-
nes Wohlgefallens. Deshalb sei Ehre Gott 
in der Höhe. 
Möge Ihnen unser neues Heft Anregung 
und Freude beim Lesen bereiten. Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, einen gesun-
den Jahreswechsel und uns allen Friede 
auf Erden.
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Liebe Leserinnen, 
  liebe Leser!

Manchmal ist es gut, dass nichts ewig 
ist. Dass nach einer durchwachten 
Nacht der Morgen kommt, dass man 
nach einem anstrengenden Tag in der 
Nacht ausruhen kann. Dass nach jedem 
Regen wieder die Sonne scheint, dass 
nach dem Winter im Frühling al-
les neu austreibt und blüht. 
Gut auch, dass Wunden 
nach einiger Zeit wie-
der verheilen.

Wir sind am 
Ende des Jahres 
2022 angelangt. 
Ein Jahr, das uns 
viele Veränderun-
gen gebracht hat. 
Erschreckendes, wie 
der Krieg in der Ukra-
ine und die steigenden 
Preise in allen Bereichen. 
Es hat uns alle überrascht, ge-
troffen und alles Seitherige verändert. 
Auch Corona ist noch lange nicht vor-
bei und wird uns vermutlich zukünftig 
begleiten. Auch persönlich gab es bei 
Vielen Veränderungen: ein Jobwechsel 
oder, und daran denken wir besonders 
im November, an das Loslassenmüssen 
eines geliebten Menschen. 

Das Kirchenjahr geht damit zu 
Ende, und das ist auch gut so. Doch 
der Beginn des neuen Kirchenjahres 
ist schon am Horizont sichtbar und wir 
freuen uns darauf: Auf die Advents- und 
Weihnachtszeit. Auch wenn wir weniger 
Weihnachtsbeleuchtung verwenden 
sollen – es wird vom 1. Adventssonntag 

an bis Weihnachten immer heller, wir 
zünden immer mehr Kerzen an, machen 
es uns gemütlich, singen und schöpfen 
daraus neue Hoffnung: Macht hoch die 
Tür, die Tor macht weit, es kommt der 
Herr, der Herrlichkeit (EKG 1,1). Und: 

All unsre Not zum End er bringt, 
derhalben jauchzt, mit Freu-

den singt (EKG 1,2). 

Wenn es in und 
um uns ganz dun-
kel ist, beginnt mit 
dem 1. Advent das 
neue Kirchenjahr, 
wird uns Gottes 
Nähe bewusst und 

wir dürfen uns von 
den Weihnachtsen-

geln sagen lassen: 
Fürchtet euch nicht, 

denn euch ist heute der Hei-
land geboren. Gott vergisst uns 

nicht, er verlässt uns nicht. Er begleitet 
uns in allen Zeiten, auch in den dunk-
len, auch dann, wenn wir angstvoll und 
unsicher nach vorne schauen. In Jesus, 
in diesem Mensch-gewordenen Weih-
nachtswunder, nimmt er uns an die 
Hand. Auch und gerade in diesem Jah-
reswechsel 2022/2023.

 Ich wünsche uns ganz viel Licht 
und Hoffnung und einen gesegneten 

Jahreswechsel,
Ihr Pastor Jochen Weber 



Hier stellen sich Ihnen alle 
Kandidat*innen für den Kirchengemein-
derat vor. Von den 12 Kandidat*innen 
dürfen 11 gewählt werden. 

Andrea Borchert, 55, 
verheiratet, zwei er-
wachsene Kinder.
Von Beruf bin ich Ar-
chitektin und arbeite 
bei der Bauaufsicht 
des Kreises Stormarn.

Als Jugendliche habe ich nach der Kon-
firmation lange in der Jugendarbeit mit-
gearbeitet und war später auch Vorsit-
zende des Jugendausschusses, den es 
damals noch für die ehrenamtliche Ju-
gendarbeit gab.
Nach meiner Rückkehr nach Delingsdorf 
war ich von 2009 bis 2017 als Team-
erin im KonfiCamp dabei. Bis 2017 war 
ich auch 3 Jahre im KGR. Nach einer 
Auszeit, in der ich für Delingsdorf ehren-
amtlich tätig war, möchte ich mich jetzt 
gerne wieder in unsere Kirchengemein-
de einbringen und bei der Gestaltung 
unseres Gemeindelebens mitwirken.

Ulrich Borchert; 58, 
verheiratet, zwei er-
wachsene Kinder.
Ausbildung: Jurist und 
betriebswir tschaftli-
cher MBA (Master of 
Business Administra-

tion).  
Beruf: Rechtsanwalt und langjährig in 
der Immobilienwirtschaft tätig. 
Seit 1998 lebe und engagiere ich mich in 
Bargteheide. Seit 2009 auch im Kirchen-

gemeinderat. Glaube und christliche 
Werte sind für mich Halt und Gradmes-
ser meines Tuns. Die Kirche als Instituti-
on ist optimierbar, dafür möchte ich mich 
einbringen. Gerne möchte ich mich auch 
zukünftig für den Ausschuss Friedhof-
Land engagieren und mein kirchliches 
Umfeld in den spannenden Sachfragen 
zu Finanzen und Immobilien begleiten.
Hobbies: Reisen, Sport, „gutes Essen 
und guter Wein“.

Elke Butzke; 75, ver-
heiratet, zwei erwach-
sene Kinder.
Kauffrau, jetzt im Ru-
hestand.
Schon lange bin ich in 
der Kirchengemeinde 

engagiert: Seit über 20 Jahren Leitung 
des Frauenkreises, seit 2003 Mitglied 
im Kirchengemeinderat. Mitarbeit beim 
Martinsbasar, den Goldenen Konfirma-
tionen, den Kinderbibelwochen. Viele 
Jahre war ich im Unterrichtsteam des 
KonfiCamps aktiv. Seit etlichen Jahren 
organisiere ich den jährlichen lebendi-
gen Adventskalender in Bargteheide. 
Mir ist wichtig, dass niemand aus der 
Kirchengemeinde hinten runterfällt und 
Hauptamtliche nicht überfordert wer-
den. Am Herzen liegt mir die Arbeit an 
und mit Flüchtlingen und Menschen in 
Not und ganz besonders die Kinder- und 
Konfirmand*innenarbeit sowie die Ar-
beit mit Frauen.
In meiner freien Zeit bin ich gern mit der 
ganzen Familie zusammen und mit dem 
Fahrrad unterwegs. Auch Gartenarbeit 
und -gestaltung mache ich gern.

K i r c h e n g e m e i n d e r a t s w a h l
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Ihre Stimme zählt in unserer Kirchengemeinde

Alle Bewerber*innen in der Übersicht

• Brillen • Kontaktlinsen
• vergrößernde Sehhilfen
• optische Handelsware • Passbilder

Rathausstraße 7 · 22941 Bargteheide
Tel. 0 45 32 / 2 29 84 · Fax 2 45 38

Inh. Brille 88 von Appen & Luther GmbH

Optiker Scheel

K i r c h e n g e m e i n d e r a t s w a h l

Ihre Stimme zählt in unserer Kirchengemeinde

So wählen Sie den neuen KGR

Nun ist es soweit: Am 1. Advent, 27. 
November 2022, finden die Kirchenge-
meinderats-Wahlen (KGR) bei uns in der 
Kirchengemeinde Bargteheide, wie in der 
gesamten Nordkirche statt. 

Wer darf wählen? Wählen dürfen 
alle Kirchenmitglieder unserer Kirchen-
gemeinde, die am Wahltag 14 Jahre und 
älter sind. In den vergangenen Wochen 
wurden dazu Wahlbenachrichtigungen 
an alle Wahlberechtigten verschickt. 

Wieviele Personen sind zu wählen? 
In unserer Kirchengemeinde sind 11 Kan-
didatinnen und Kandidaten für den KGR 
zu wählen. Alle, die sich auf den kommen-
den Seiten vorstellen, haben Lust, sich 
im neuen KGR zu engagieren und Ver-
antwortung für die Kirchengemeinde zu 
übernehmen, Konzepte für die Kinder-, 
Jugend- und Konfirmand*innenarbeit 
mit zu beraten, musikalische und diako-
nische Arbeitsbereiche zu fördern und 
bei der Verwaltung der Finanzen, Liegen-
schaften und Personalplanung im KGR 
mitzuwirken. Angesichts der steigenden 
Energiepreise keine leichte, aber span-
nende Aufgabe.  

Unter den 11 zu wählenden KGR-Mit-
gliedern darf ein Mitarbeiter bzw. Mitar-
beiterin der Kirchengemeinde sein. Die 

Pastoren sind qua Amt Mitglied im KGR.

Wann und wo findet die Wahl statt? 
Gewählt wird am 27. November 2022 
nach dem Gottesdienst zum 1. Advent. 
Der Gottesdienst beginnt um 11.11 Uhr. 
Zwischen 12.00 und 16.00 Uhr hat dann 
das Wahllokal im Saal des Martin-
Luther-Hauses, Lindenstr. 2, geöffnet. 
Dort darf jede und jeder Wahlberechtigte 
dann wählen und einen Wahlschein aus-
füllen.

Ist Briefwahl möglich? Ja, man kann 
im Vorfeld Briefwahl beantragen und be-
kommt dann die Unterlagen zugeschickt. 
Diese müssen bis zum 1. Advent bei uns 
wieder eingegangen sein. Es gibt aber 
auch die Möglichkeit eine „Briefwahl 
vor Ort“ zu machen. Zu den Öffnungs-
zeiten des Kirchenbüros kann man sich 
die Wahlunterlagen aushändigen lassen 
und in einem extra Raum dann in Ruhe 
wählen. Den verschlossenen Umschlag 
gibt man dann im Kirchenbüro wieder ab. 

Haben Sie noch Fragen? Dann rufen 
Sie gerne an oder kommen vorbei! Kir-
chenbüro, Tel: 50 250 oder Pastor We-
ber, Tel: 50 25 33.

 Jochen Weber 



Christiane Feddern; 
53, verheiratet, zwei 
erwachsene Kinder, 
zwei Enkel.
Ich bin Sachbearbei-
terin des technischen 
Einkaufes und verant-

wortlich für den Einkauf aller Maschinen 
und Gebäudeinstandhaltung.
Im Kirchengemeinderat bin ich seit 
2003 und seit vielen Jahren im Konfi-
Camp als Sanitäterin engagiert.
Aufrichtigkeit und soziale Werte sind mir 
wichtig. Gerne möchte ich mich auch in 
den nächsten Jahren für die Kirche ein-
setzen und die Gemeinde mitgestalten. 
Was mache ich sonst noch: Lager im 
Mittelalter, Feuerwehr, Musikzug und 
Flötenspielen, Handarbeit, Malteser-
Hilfsdienst als Sanitäterin.

Jens Kähler; 62, ver-
heiratet, vier erwach-
sene Kinder.
Diplomsozialpädago-
ge und Diakon, seit 
2009 Leiter der Ev. 
K i n d e r t a g e s s t ä t t e 

Eckhorst, zuvor 23 Jahre Jugenddiakon 
und Leiter der Kita in der Ev. Kirchenge-
meinde Barsbüttel.
In meiner Arbeit ist mir wichtig, das Op-
timum an Unterstützung für die Familien 
der in unserer Kita betreuten Kinder zu 
geben und den Kindern in der pädagogi-
schen Arbeit den Glauben an Gott und 
religiöse Erfahrungen nahe zu bringen. 
Dicht am Menschen zu sein, und die Si-
tuation der vielen (neuen) Familien in 
und um Bargteheide zu verdeutlichen.

Was mache ich in meiner Freizeit? Mit 
Freunden musizieren, Familie leben, mit 
unseren Hunden spazieren gehen und 
unser Haus instandhalten.

Thomas Klein, 64, 
verheiratet, ein er-
wachsener Sohn.
Ich bin Dipl. Ing. und 
habe bei der T-Sys-
tems GmbH, einer 
Tochter der Deut-

schen Telekom AG, gearbeitet. Nun bin 
ich Pensionär. Ehrenamtlich arbeite ich 
bei der Tafel Ahrensburg mit, bin Mit-
glied im Finanz- und Gebäudeausschuss 
der Gemeinde Delingsdorf für die Wäh-
lergemeinschaft.
Wichtig ist mir der Glaube, Mitarbeit in 
der Gemeinde, gemeinsame Gespräche 
über Bibel- und Glaubensfragen. Im KGR 
werde ich mich dafür einsetzen, das 
Gute, Bewährte zu bewahren, gleichzei-
tig Neues zu wagen.
Spaß habe ich an Tontechnik, bastele 
gerne mit Computern, Mikrocontrollern, 
Sperrholz und im Garten.

Heidrun Langer, 68, 
verheiratet, drei Kin-
der und Großmutter 
eines Sternenenkel-
kindes und zweier En-
kelkinder.
Ich bin Kinderkran-

kenschwester und jetzt im Ruhestand. 
Seit 2017 bin ich KGR-Mitglied. Meine 
hauptsächliche Aufgabe ist die Mitar-
beit im Ausschuss für die Verwaltung 
der evangelischen Kindertagesstätten.
Hier versuche ich, die Familien und da-
mit auch die Kinder im Fokus zu haben. 
Gerne würde ich diese Arbeit fortsetzen 
und nach Möglichkeit weiterentwickeln.
In meiner Freizeit singe ich in einem 
Chor, lese gerne und engagiere mich 
ehrenamtlich in einer Kurzzeitpflegeein-
richtung für Familien mit einem behin-
derten Kind.

Christiane 
Nordenskjöld, 56, ver-
heiratet, ein erwach-
sener Sohn. 
Ich bin derzeit kauf-
männisch im Familien-
Unternehmen tätig. 

Wichtig im Miteinander sind mir Empa-
thie, Zusammenhalt und Toleranz. 
Seit 2017 bin ich im KGR engagiert 
und habe dort einen umfassenden Ein-
blick in die Verwaltungsstrukturen der 
Bargteheider Kirche bekommen. Gerne 
würde ich mich auch in der kommenden 
Wahlperiode wieder im Verwaltungsaus-
schuss einbringen. 
Meine Freizeit verbringe ich am liebsten 
mit Familie und Freunden bei guten Ge-
sprächen. Ich bin gerne auf Reisen und 
lese. Im Herbst verarbeite ich mit Freu-
de die Ernte aus unserem Garten.

K i r c h e n g e m e i n d e r a t s w a h l K i r c h e n g e m e i n d e r a t s w a h l
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Sigrid Otzen, 54, ver-
heiratet und zwei er-
wachsene Söhne.
Frühkindpädagogin 
und seit 14 Jahren in 
Bargteheide als Kin-
dertagesperson tä-

tig. Außerdem engagiere ich mich beim 
Handycap-Fußball des SV Eichede /Le-
benshilfe Stormarn.
Die Gemeinschaft der Kirche in Bargte-
heide hat mich schon immer bereichert. 
Viele schöne und auch traurige Mo-
mente durften wir erleben. Aus diesem 
Grund möchte ich im Kirchenge-
meinderat mitwirken und 
weitergeben, was wir als 
Familie schon erfah-
ren haben.
In meiner Freizeit 
genieße ich un-
seren Garten, 
Freunde treffen, 
am Meer spazie-
ren gehen oder 
beim Yoga die Ent-
spannung.

Uwe Rohl, 61, verhei-
ratet, zwei erwachse-
ne Kinder.
Ich bin in einem mit-
telständischen Unter-
nehmen beschäftigt, 
das Ersatzteile für die 

Druck- und Verpackungsindustrie her-
stellt.
Für den Kirchengemeinderat bin ich im 
Verwaltungsausschuss Friedhof-Land 
und dem Ausschuss Allgemeine Verwal-
tung sowie im Redaktionsausschuss 
für den Gemeindebrief unterwegs tätig. 

Ich möchte mich auch in Zukunft 
gerne für die Kirchengemein-

de einbringen, Wandlungs-
prozesse begleiten und 

mit dem, was mir an 
Gabe zuteilwurde, 
andere für Gemein-
schaft und Christli-
ches begeistern.
Meine Hobbys sind 
Reisen und Radfah-

ren.

Stefanie Steinbuck, 
50, verheiratet, drei 
Kinder im Alter von 
14, 16 und 21 Jahren.
Ich bin Konrektorin 
einer Grundschule in 
Bad Oldesloe.

Seit 1995 wohne ich in Bargteheide. 
Mein Vater war viele Jahre im Kirchen-
vorstand, seine Tätigkeit damals habe 
ich mitverfolgt und als sehr sinnvolles 
Ehrenamt wahrgenommen. Jetzt, da 
meine Kinder größer werden, würde 
ich mich gern im Kirchengemeinderat 
engagieren und hoffe, dass Sie mir Ihr 
Vertrauen entgegenbringen. 
Mir liegt in der Kirchengemeinde 
Bargteheide die Kirchenmusik beson-
ders am Herzen. Aber auch im Bereich 
Kinder- und Familien-
gottesdienste möch-
te ich mich gern 
einbringen.

Karin Weber, 65, 
verheiratet, zwei er-
wachsene Söhne, ein 
Enkelkind.
Ich bin gelernte 
Bankkauffrau, arbei-
te aber schon seit 25 

Jahren in der Firma meines Mannes 
und erledige dort die Büroarbeiten.
Seit 2009 bin ich im Kirchengemeinde-
rat unserer Gemeinde. Ich bin im Aus-
schuss Friedhof-Land, organisiere den 
Weltgebetstag und das Krippenspiel in 
Jersbek.
Besonders am Herzen liegen mir die 
Ökumene und unser Friedhof.
Ich kandidiere für den KGR, weil ich 
mich auch weiterhin für unsere Ge-
meinde einsetzen und das kirchliche 
Leben mitgestalten möchte. 

Meine Hobbies: Unsere Hunde und 
die Jagd, Klavierspielen, Lesen und 

Kochen.

K i r c h e n g e m e i n d e r a t s w a h l K i r c h e n g e m e i n d e r a t s w a h l
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Lebendiger Adventskalender und Friedenslicht

Wir freuen uns auf Weihnachten 
Noch wissen wir nicht, wie die Corona-
lage im Winter sein wird, welche Regeln 
es geben wird, doch sind wir zuversicht-
lich, dass wir uns in diesem Dezember 
endlich wieder zum lebendigen Advent 
treffen können.

Verteilt über ganz Bargteheide wird 
an jedem Abend im Advent wieder eine 
Familie, eine Einrichtung oder ein Kin-
dergarten um 18.00 Uhr eine Advents-
Tür öffnen. Elke Butzke organisiert seit 
vielen Jahren diese schon lieb gewor-
dene Tradition. 

An dem erleuchteten, mit dem Da-
tum des Tages geschmückten Fenster, 
werden die großen und kleinen Be-
sucher empfangen, um miteinander 
Adventslieder zu singen, eine heitere 
oder besinnliche Adventsgeschichte 
zu hören und bei einer Tasse Tee oder 
Punsch ins Gespräch zu kommen. 

Bringen Sie, wenn möglich, eine Ta-
schenlampe oder Laterne mit. 

Da das unterwegs in diesem Jahr 
wegen der KGR-Wahl eine Woche früher 
erscheint, bitten wir Sie, auf die Plaka-

te, den Schaukasten an der Kirche und 
auf unsere Homepage (www.indekark.
de) zu achten – dort finden Sie dann 
die aktuellen Adressen zum lebendigen 
Advent.

 Jochen Weber 

Nach langer Pause wollen wir in diesem 
Jahr auch wieder in Hammoor den Le-
bendigen Adventskalender begehen.

An einem Abend im Advent öffnen 
Menschen aus Hammoor "eine Advents-
tür" und gestalten eine kleine Advents-
feier vor ihrer Haustür. Sie schmücken 
vielleicht ein Fenster mit dem Datum des 
Tages und empfangen die großen und 

kleinen Besucher aus dem Dorf. Dann 
singt man gemeinsam Adventslieder 

und hört eine kleine Geschichte. 
Bei einer Tasse Tee oder Punsch 
kommt man ins Gespräch.

Alle Besucherinnen und Besu-
cher bringen einen Becher mit, so 

dass den Gastgebern nicht zu viel 
Arbeit entsteht. Los geht es immer um 

18 Uhr. Und zwar an folgenden Tagen:

Mi, 30.11.	 Familie Block
	 Hauptstr. 32a
So, 4.12. 	 Familie Fischer 
	 Wiesengrund 29
Mi, 7.12. 	 Familie Feddern 
	 Hauptstr. 10
So, 11.12.	 Familien Kunde und Kööp
 	 Hauptstr. 21
Mi, 14.12. Familie Dwenger
	 Tremsbütteler Weg 7
So, 18.12. Familien Manke/Ortega 
	 und Jendrewski
	 Moorweg 11+13 

Wir freuen uns, Sie dort zu sehen.

 Christiane Feddern 
und Pastor Tim Ströver

Licht ins Dunkel – das Friedenslicht 
kommt wieder nach Bargteheide

Erinnern Sie sich? In den letzten Jahren 
brachten Pfadfinder des Bargteheider 
DPSG-Stammes Nepomuk das Friedens-
licht in unseren Gottesdienst am 4. Ad-
vent. Und jede und jeder, der ein 
kleines Windlicht dabeihatte, 
konnte sich von diesem „Licht 
des Friedens“ mit nach Hau-
se nehmen.

Auch in diesem Jahr wird 
wieder ein Kind in der Ge-
burtsgrotte Jesu in Bethlehem 
das Friedenslicht entzünden 
und es nach Wien bringen. Ohne es 
verlöschen zu lassen, wird dann von dem 
Licht weitergegeben und über den ganzen 
Kontinent verteilt. Und auch in diesem 
Jahr kommt es wieder nach Bargteheide 
und durch die Pfadfinder zu uns in unsere 
Kirche.

Und so wie das kleine Licht aus Beth-
lehem ohne zu erlöschen den weiten Weg 
in so viele Länder findet, von Kerze zu Ker-
ze, von Hand zu Hand weitergegeben, wird 
es zum Zeichen für den Frieden, der von 
Mensch zu Mensch weitergegeben werden 
und wachsen muss. 

Sie alle sind eingeladen, ein Windlicht 
mit in den Gottesdienst am 4. Advent zu 
bringen und sich das Friedenslicht aus 
Bethlehem in Ihr weihnachtliches Haus zu 
holen.

 Pastor Tim Ströver

Gleich in Ihrer Nähe: die Schülerhilfe!

In Zukunft
bessere Noten

Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen

Individuelle Förderung der Kinder und Jugendlichen

Regelmäßiger Austausch mit den Eltern

Lassen Sie sich beraten:

04532-19 4 18

Bargteheide • Hamburger Straße  19 • Tel. 04532-19418
www.schuelerhilfe.de/bargteheide         bargteheide@schuelerhilfe.com

Up’n Ruhm 1 - 22929 Köthel
Tel. 04159 / 823 99 96 - Fax 04159 / 823 99 97

Mail: info@bausachverstaendige24.com
www.bausachverstaendige24.com

A d v e n t

Bargteheider Familien und Einrichtungen laden wieder ein: 	

20. Lebendiger Adventskalender 2022

A d v e n t



A u s  d e r  G e m e i n d e

Zur Pfarrstellensituation in unserer Kirchengemeinde

Noch immer ist die Pfarrstelle vakant
Nachdem ein erstes Ausschreibungs- 
und Bewerbungsverfahren auf die aus-
geschriebene Pfarrstelle leider ohne 
Ergebnis blieb, wurde sie im Amtsblatt 
der Nordkirche im Oktober ein weiteres 
Mal ausgeschrieben. Leider blieb auch 
diese Ausschreibung ohne Ergebnis. 

Nun muss der KGR mit dem Kirchen-
kreis beraten, wie es weitergeht. 

Wir sind dankbar, dass wir weiter-
hin mit Pastor Jörg Pegelow tatkräftige 
Unterstützung durch das Vertretungs-
pfarramt haben. 

 Jochen Weber 

Die Weihnachtsgeschichte nach Lukas 2

Jesu Geburt
Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein 
Gebot von dem Kaiser Augustus ausging, 
dass alle Welt geschätzt würde. Und die-
se Schätzung war die allererste und ge-
schah zur Zeit, da Quirinius Statthalter in 
Syrien war. Und jedermann ging, dass er 
sich schätzen ließe, ein jeglicher in seine 
Stadt. 

Da machte sich auf auch Josef aus Ga-
liläa, aus der Stadt Nazareth, in das judä-
ische Land zur Stadt Davids, die da heißt 
Bethlehem, darum dass er von dem Hau-
se und Geschlechte Davids war, auf dass 
er sich schätzen ließe mit Maria, seinem 
vertrauten Weibe; die war schwanger. 

Und als sie daselbst waren, kam die 
Zeit, dass sie gebären sollte. Und sie ge-
bar ihren ersten Sohn und wickelte ihn 
in Windeln und legte ihn in eine Krippe; 
denn sie hatten sonst keinen Raum in der 
Herberge. 

Und es waren Hirten in derselben Ge-
gend auf dem Felde bei den Hürden, die 
hüteten des Nachts ihre Herde. Und des 

Herrn Engel trat zu ih-
nen, und die Klarheit 

des Herrn leuchte-
te um sie; und sie 
fürchteten sich sehr. 

Und der Engel sprach zu ihnen: Fürch-
tet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch 
große Freude, die allem Volk widerfahren 
wird; denn euch ist heute der Heiland ge-
boren, welcher ist Christus, der Herr, in 
der Stadt Davids. Und das habt zum Zei-
chen: Ihr werdet finden das Kind in Win-
deln gewickelt und in einer Krippe liegen. 

Und alsbald war da bei dem Engel die 
Menge der himmlischen Heerscharen, die 
lobten Gott und sprachen: Ehre sei Gott 
in der Höhe und Friede auf Erden bei den 
Menschen seines Wohlgefallens. 

Und da die Engel von ihnen gen Himmel 
fuhren, sprachen die Hirten untereinander: 
Lasst uns nun gehen gen Bethlehem und 
die Geschichte sehen, die da geschehen 
ist, die uns der Herr kundgetan hat. 

Und sie kamen eilend und fanden bei-
de, Maria und Josef, dazu das Kind in der 
Krippe liegen. Da sie es aber gesehen hat-
ten, breiteten sie das Wort aus, welches 
zu ihnen von diesem Kinde gesagt war. 
Und alle, vor die es kam, wunderten sich 
über die Rede, die ihnen die Hirten gesagt 
hatten. 

Maria aber behielt alle diese Worte 
und bewegte sie in ihrem Herzen. 

Und die Hirten kehrten wieder um, 
priesen und lobten Gott für alles, was sie 
gehört und gesehen hatten, wie denn zu 
ihnen gesagt war. 

Lukas 2,1-20 nach der 
neuen Luther-Übersetzung 2017
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Rathausstraße 25 | 22941 Bargteheide | Tel.: 04532 - 1749 | Fax: 04532 - 217 49
Schauen Sie sich gerne auf unserem Webshop um – komfortabel aussuchen, bestellen und 
am nächsten Tag loslesen! www.bargtebuch.de
Oder Sie nehmen eins unser vielfältigen Veranstaltungs- und Aktions-Angebote wahr! z.B. „Einige 
Stunden stöbern“. Lassen Sie sich mit einigen guten Freunden oder Bekannten nach Ladenschluss in 
der Buchhandlung für einige Stunden einschließen! Denn viele Bücherfreunde/-innen träumen lustvoll 
davon – schmökern nach Herzenslust. Rufen Sie an und vereinbaren Sie einen Termin: Werktags nach  
18 Uhr, Samstag oder Sonntag. info@bargtebuch.de

MUSIKSCHULE
THOMAS LASS

Noten �  Musikinstrumente � Zubehör

Bargteheide · Ahrensburg
Tel. 0 45 32 / 2 44 11
www.lass-musik.de

Instrumente & Gesang · Musikgarten · Früherziehung
Akkordeonorchester · Trommelkurse · Popchor

„English for You“
Englisch für Erwachsene

Sprachschule
für Kinder und Erwachsene

„English for Minis“
Eltern-Kind-Kurs von 2-4 Jahren

„English for Little Ones“
für Kleinkinder von 1 bis 2 Jahren

„English for Children“
Englisch für Kinder von 4-10 Jahren

Lass / Wiese GbR
Bargteheide · Ahrensburg

Tel. 0 45 32 / 288 694
www.mortimer-english.de

Information und Anmeldung
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Die Winterzeit hält auch in der Kir-
chenmusik Einzug: Die vielen geplan-
ten Konzerte läuten die Weihnachts- 
und Festtagsstimmung ein. Wir sind 
guter Hoffnung, dass wir alle unsere 
„musikalischen Pläne“ in die Tat umset-
zen können. Und doch müssen wir ge-
nau auf kommende Hygiene- und Ener-
giesparmaßnahmen schauen.

Schauen Sie deshalb bitte zur Si-
cherheit immer noch einmal 

auf unsere Homepage 
w w w. i n d e k a r k . d e 

oder fragen Sie 
im Kirchen-

büro unter 
04532/50250 
nach. Geplant 
haben wir ei-
niges!

Los geht es 
bereits am 1. 

Advent, 27. No-
vember, um 17 Uhr. 

Dann findet wieder das 
beliebte In dulci jubilo statt. 

Verschiedene Musikgruppen aus der 
Gemeinde stimmen alte und neue Ad-
vents- und Weihnachtslieder zum Zu-
hören und Mitsingen an,

Am 2. Advent, 4. 
Dezember, um 17 
Uhr wird das Frau-
engesangsensem-
ble Just 8 ihr Pro-
gramm „Zimt und 
Sterne 2022“ zum 

Besten geben: Von traditio-
nellen Weihnachtsliedern 
über poppige Songs bis 
hin zu altbekannten Ohr-
würmern ist alles dabei. 
Mitsingen ist erwünscht!

Am Mittwoch, 7. De-
zember, um 19.30 Uhr ist 
das Quartett Home for Christ-
mas, bestehend aus den mehrfach 
ausgezeichneten Blues-Musikern Georg 
Schroeter und Marc Breitfelder, der Soul-
sängerin MayaMo sowie dem Keyboarder 
Markus Schröder, mit seinem großen 
Weihnachtskonzert in der Bargteheider 
Kirche zu hören. Bei englischen Carols, 
Gospels und amerikanischen Christmas-
Songs ebenso wie deutschen Liedern und 
spanischen Stücken erleben die Gäste 
eine Reise durch die wärmende Welt der 
weihnachtlichen Musik. 

Das Konzert findet zugunsten des 
Hospiz- und Palliativverbandes Schles-
wig- Holstein e. V. statt.

Kartenpreis: 28,- € / erm. 16,- € (inkl. 
VVK-Gebühren). Die Ermäßigung gilt für 
Schüler- und Student*innen mit Ausweis. 

Je Rollstuhlfahrer*in erhält eine Be-
gleitperson freien Eintritt.

Kartenvorverkauf: 
famila Markt oder 

online unter www.
eventim.de

K i r c h e n m u s i k  B a r g t e h e i d eK i r c h e n m u s i k  B a r g t e h e i d e

Musik am Sonntag                                            	

Winterliche Kirchenmusik
Für den 3. Advent 

mussten die Latvi-
an Voices bedau-
erlicherweise das 
geplante Konzert 
absagen. Wir 

sind jedoch 
zuversicht-

lich, sie in 
der Zukunft 

wieder bei uns 
begrüßen zu dürfen! 

Die Planung für das Er-
satzkonzert zu A. Vivaldis 
„Gloria“ mit der Kantorei 
und Instrumentalisten läuft. 
Für Updates schauen Sie bitte auf un-
serer Internetseite indekark.de vorbei.

So wie das alte 
Jahr aufgehört hat, so be-

ginnt auch das neue Jahr munter und 
musikalisch: Am Sonntag, 22. Janu-
ar 2023, erklingt im Gottesdienst zur 
Einführung des neuen Kirchengemein-
derates um 11.11 Uhr die Bach-Kan-
tate „Ach Gott, wie manch Herzeleid“ 
(BWV 58). Es singen Dorothee Fries, 
Sopran, und Simeon Nachtsheim, Bass. 
Sie werden begleitet durch das Ensem-
ble Cannachord.

 Seien Sie herzlich eingeladen!
Andis Paegle

Für Menschen mit psychischen Erkran-
kungen, Suchterkrankungen und Lern-
behinderungen. Wir kommen zu Ihnen 
nach Hause und unterstützen Sie verläss-
lich, zugewandt und kompetent. 

Weitere Angebote: Wohnen, Beschäfti-
gung und Förderung, wie Sie es brauchen.

 Unser Info-Telefon: 
 0 45 32.288 29 50

tohus gGmbH · Mittelweg 5
22941 Bargteheide · www.tohus-alsterdorf.de

Ambulante Hilfen
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Musisches Forum Bargteheide e.V.
... mehr als eine Musikschule | www.musisches-forum.de

Entdecken Sie die Welt der Musik!
Sichern Sie sich jetzt einen Platz in den neuen Kursen:
Kindermusikgarten (2 bis 4 Jahre)
Musikalische Früherziehung (4 bis 6 Jahre)
Instrumentenkarussell (ab 1. Klasse)
Mit Spaß ein Instrument lernen
- wir sagen Ihnen wie –
kompetente, kostenlose Beratung 
unter 0 45 32 / 26 58 00 - 
rufen Sie uns jetzt an. 



So, 27.11. 09.50 
Pn. Pawlas

11.11
P. Ströver

Gottesdienst am 1. Advent mit anschließender 
Kirchengemeinderatswahl

Sa, 03.12. 10.00 - 
12.00

KinderKirche im Saal des Martin-Luther -Hauses 
Pastor Ströver und Kinderkirchenteam

So, 04.12. 09.50 11.11 In Bargteheide: Familien-Gottesdienst am  
2. Advent für Kita-Kinder und Eltern
Pastor Feldten

So, 11.12. 09.50 11.11 Gottesdienst am 3. Advent , Pastor Pegelow
So, 18.12. 09.50 11.11 Gottesdienst am 4. Advent, Pastor Ströver
Sa, 24.12.
Heiliger 
Abend 
in Eichede

15.00

17.00

Gottesdienst für Jung & Alt, Pastorin Pawlas

Festlicher Gottesdienst, Pastorin Pawlas

Sa, 24.12.
Heiliger Abend 
in Bargteheide

13.30
14.30
15.30

17.00
18.30

23.00

Gottesdienst für Jung & Alt, Pastor Feldten
Gottesdienst für Jung & Alt Pastor Feldten
Gottesdienst für Jung & Alt mit Krippenspiel, 
Pastor Ströver
Festlicher Gottesdienst, Vikarin Pasche 
Plattdeutscher Gottesdienstgruß zum  
Mitnehmen, Pastorin Pawlas & Pastor Ströver
Christnacht-Gottesdienst, Pastor Weber

Sa, 24.12.
Heiliger Abend 
auf den Dörfern

14.00

14.00
14.00

16.00
16.00

Hammoor mit Krippenspiel, Mehrzweckhaus, 
Pastor Ströver
Fischbek, JUS-Halle, Pastor Pegelow
Jersbek mit Krippenspiel, Gemeindezentrum, 
Langereihe 1, Pastor Weber
Delingsdorf, Pastor Feldten
Tremsbüttel, Open-Air (!) vor der Kate
Pastor Pegelow

So, 25.12. 11.11 Regionaler Gottesdienst in Bargteheide
am 1. Weihnachtsfeiertag, Pastor Feldten

Mo, 26.12. 18.00 Musikalischer Regionaler Gottesdienst 
am 2. Weihnachtstag, Pastor Ströver

Sa, 31.12. 17.00 Regionaler Gottesdienst zum Altjahresabend
in Bargteheide, Pastorin Pawlas

Sa, 04.02. 10.00-12.00 KinderKirche im Saal des Martin-Luther- 
Hauses, Pastor Ströver 
und Kinderkirchenteam

So, 05.02. 09.50 11.11 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pastor Weber

So, 12.02. 09.50 11.11 Gottesdienst, Pastor Ströver 

So, 19.02. 09.50
Pn. Pawlas

11.11 
P. Feldten, 
Diakon Wild-
ner & TEAM

Startup-Gottesdienste KonfiCamp 2023

So, 26.02. 09.50 11.11 Gottesdienst, Vertretungspfarramt NN
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Monatsspruch: Gott sah alles an, was er ge-
macht hatte: Und siehe, es war sehr gut!                                           	
                                                        1. Mose 1,31

Monatsspruch: Der Wolf findet Schutz beim 
Lamm, der Panther liegt beim Böcklein, Kalb 
und Löwe weiden zusammen, ein kleiner Jun-
ge leitet sie.                                        Jesaja 11,6

Monatsspruch: Sara aber sagte: Gott ließ mich 
lachen.                                                1. Mose 21,6 

11 
NACH

11 

11 
NACH

11 

11 
NACH

11 

10 
VOR 
10 

10 
VOR 
10 

10 
VOR 
10 

DEZEMBER

FEBRUAR

JANUAR
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So, 01.01. 11.11 Regionaler Gottesdienst zum Neujahr  
in Eichede, Pastor Pegelow

So, 08.01. 09.50 11.11 Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Weber
So, 15.01. 11.11 Regionaler Gottesdienst in Eichede mit 

Einführung von Pastorin Pawlas durch Propst  
Dr. Woydack. Zugleich Verabschiedung des 
alten und Einführung des neuen Eichedeer 
KGR mit anschließendem Kirchenkaffee. 

So, 22.01. 09.50 11.11 In Bargteheide: Kantaten-Gottesdienst mit 
der Verabschiedung des alten und Einfüh-
rung des neuen KGR, Pastor Ströver. 
Es singen Dorothee Fries und Simeon 
Nachtsheim, begleitet von „Cannachord“.

So, 29.01. 09.50 11.11 Gottesdienst, Pastor Feldten
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Rund 180 km trennen Taiwan vom chi-
nesischen Festland. Doch es liegen 
Welten zwischen dem demokratischen 
Inselstaat und dem kommunistischen 
Regime in China. Die Führung in Peking 
betrachtet Taiwan als abtrünnige Pro-
vinz und will es „zurückholen“ – notfalls 
mit militärischer Gewalt. Das internatio-
nal isolierte Taiwan hingegen pocht auf 
seine Eigenständigkeit. Als Spitzenrei-
ter in der Chip-Produktion ist das High-
Tech-Land für Europa und die USA wie 
die gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. 
Seit Russlands Angriffskrieg auf die Uk-
raine kocht auch der Konflikt um Taiwan 
wieder auf.

In diesen unsicheren Zeiten haben 
taiwanische Christinnen Gebete, Lieder 
und Texte für den Weltgebetstag 2023 
verfasst. Am Freitag, 03. März 2023, 
feiern Menschen in über 150 Ländern 
der Erde diese Gottesdienste. „Ich habe 
von eurem Glauben gehört“, heißt es 
im Epheserbrief 1,15-19. Wir wollen hö-
ren, wie die Taiwanerinnen von ihrem 
Glauben erzählen und mit ihnen für das 
einstehen, was uns gemeinsam wertvoll 
ist: Demokratie, Frieden und Menschen-
rechte.  

Es ist in Bargteheide eine lange und 
gute Tradition, dass der Gottesdienst 

von Frauen konfessionsübergreifend ge-
meinsam vorbereitet und gefeiert wird.
Herzliche Einladung zu den Vorberei-
tungstreffen:

Dienstag, den 07.02./14.02./21.02. 
und 28.02.2023; jeweils um 19 Uhr im 
Martin-Luther-Haus, Raum 2, in der Lin-
denstr. 2. 

Den Gottesdienst feiern wir am Frei-
tag, 03. März 2023 um 19 Uhr in der Ev. 
Kirche Bargteheide.

Für Fragen und Infos rufen Sie mich 
gerne an unter: Tel. 04532/267 94 94 
oder auch bei Elisabeth Haustermann 
unter: Tel. 04532/26 15 46.

 Ihre Karin 
Weber

L e b e n d i g e  G e m e i n d e
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Musikgruppen

 Jugendchor
(ab 13 Jahre)
Do. 18.00 - 19.00 Uhr
Volker Thomsen
Tel.: 04532/50 25-41

 FASTEWALL Shanty-
Chor (ab 16/Erw.)
Mo. 19.15 - 20.30 Uhr
Wolke3, Olaf Witaszak
fastewall@warven.de

 m’BarGo Popchor
(ab 14/Erw.)
Di. 19.00 - 21.00 Uhr
Ibrahim Speer
Tel.: 04393/97 15 92

 Bargteheider
Blechbläser
Mi. 19.00 - 20.30 Uhr
Kontakt über Horst Ba-
ckes, Tel.: 04532/5810

 Flötenkreis 
für Erwachsene
Mi. 19.30 Uhr
Susanne Ulrich 
Tel.: 04532/26 75 90

 Kinderchor
(ab 5 Jahre)
Do. 16.00 - 16.45 Uhr
(ab 3. Klasse)
Do. 17.00 - 17.45 Uhr
Volker Thomsen
Tel.: 04532/50 25-41

 Kantorei
Do. 19.30 - 21.30 Uhr
Andis Paegle
Tel.: 04532/50 25-41
www.kantorei-
bargteheide.de

 Musikalische 
Früherziehung
Volker Thomsen, 
Tel.: 0160/98511098

Selbsthilfegruppe

 Himmlische Stadt
Angela Pröpping, 
angela.proepping 
@gmx.de,  
Tel.: 04537/99 79 102

 Sternenkinder 
Bargteheide e.V.
Treffen nach Verein-
barung. Jenny Tel.: 
0171/62 30 798

 Sehbehindertentreff
jeden ersten Freitag 
im Monat
15.00 - 17.00 Uhr
Stadthaus Bargteheide
Tel.: 04532/72 18

Bibelkreis

 Bibel-Gesprächskreis
Donnerstags von 9.30 
- 11.00 Uhr in Raum 4
im Gemeindehaus, 
Lindenstraße 2.
08. und 22. Dez.2022
12. und 26. Jan. 2023
09. und 23. Feb. 2023
09. und 23. Mär. 2023
Jochen Weber 
Tel.: 04532/50 25-33

Aktiv & KreatiV

 Töpfergruppen
Terminauskunft bei
Herma Icker
Tel.: 04532/1258

 Meditation der Stille
Mi. 10.00 - 12.00 Uhr
Beate Johannsen
Tel.: 04532/28 36 33

 Meditatives Tanzen
Mi. 19.30 - 21.00 Uhr
Petra Ahrens
Tel.: 04532/219 36

Unsere Jüngsten

 Kunterbunte
Kinderkirche
Jeweils 10.00 – 12.00 
Uhr im Martin-Luther-
Saal, Lindenstr. 2. 
03. Dezember 2022
Januar: Ferien
04. Februar 2023
Tim Ströver

Kirche Global

 Tansania
Partnerschaftsgruppe
Pastor Feldten 
Tel: 04532/50 25-25

 Ökumenekreis
Tim Ströver 
Tel.: 04532/50 25-31

seniorinnen &
Senioren

 Seniorentanz I
Allein oder mit 
Partner*in 
Mo. 17.30 - 19.00 Uhr
Petra Ahrens
Tel.: 04532/21936

 Seniorentanz II
Allein oder mit 
Partner*in 
Mo. 15.45 - 17.15 Uhr
Monika Weber
Tel.: 04532/500580

 Senioren-Töpferkreis
Fr. 10.30 - 12.30 Uhr
Ilse Pagels
Tel.: 04532/6945

Gastgruppen

 Anonyme Alkoholiker
Mo. 19.30 Uhr, Rainer
Tel: 04532 / 22582
und Fr. 20.00 Uhr
Tel.: 04532 / 9798746
Barrierefreier Zugang

 Al Anon – Angehörige 
von Alkoholikern
Fr. 20.00 Uhr, Karin
Tel.: 04535/5169083
Barrierefreier Zugang

 Bunte Vielfalt
Teestube: Mi. 17.30 - 
19.00 Uhr

Kirchengemeinderat

 KGR-Sitzung
jeweils 19.00 Uhr
13. Dezember 2022
Tim Ströver
Tel.: 04532/ 50 25-31
Zu den öffentlichen 
Punkten sind Gemein-
demitglieder herzlich 
eingeladen.

ELEKTRO

Telefon (0 45 32) 2 09 20, Fax 2 41 03
Notdienst ab 18 Uhr für unsere Kunden: 
0171 / 370 87 95

Ihr kompetentes Fachgeschäft

2 x in Bargteheide
Rathausstraße 32  Ladengeschäft
Otto-Hahn-Str. 4  Küchenstudio & Elektroinstallation

IMPRESSUM:

Herausgeber: Kirchengemeinderat 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bargteheide, 
Lindenstr. 2, Pastor Jochen Weber (V.i.S.d.P.). 
Auflage: ca. 14.000 Exemplare.
Redaktionsmitglieder: Matthias Günther, Herma Icker, 
Uwe Rohl, Silke Singer, Jochen Weber, Olaf Witaszak. 
Druck: Firma Pockrandt, Bargteheide.

Die veröffentlichten Daten dienen ausschließlich 
der gemeindeinternen Verwendung, eine miss-
bräuchliche, etwa zu Werbezwecken, ist ausdrück-
lich untersagt. 

Redaktions- und Anzeigenschluss für die nächs-
te Ausgabe: Freitag, 20. Januar 2023. Das  
unterwegs erscheint zum Wochenende 25./26.  
Februar 2023. Schicken Sie Artikel und Anregungen 
bitte an: unterwegs@kirche-bargteheide.de.

Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan

Glaube bewegt 

A u s  d e r  W e l t



Wir möchten kurz vorstellen: Carina 
Hoffmann (49), aus Timmerhorn, ver-
heiratet, zwei Kinder. Frau Hoffmann 
ist gelernte Bankkauffrau und 
seit März dieses Jahres 
unsere neue Verwal-
tungsfachkraft und 
gute Seele in der 
Fr i edho fsve r wa l -
tung. 

Red.: Mehr als 
sechs Monate 
arbeiten Sie nun 
bereits in der Fried-
hofsverwaltung, wie 
ist es Ihnen ergangen? 
Sind Sie angekommen?

C. Hoffmann: Beim Jobwechsel ist es 
immer so eine Sache mit den eigenen 
Vorstellungen von der neuen Tätigkeit 
und der Realität. Wie umfangreich die 
Arbeit in der Friedhofsverwaltung ist, 
habe ich so nicht erwartet. Eigentlich 
sind es zwei große Aufgabengebiete. 
Einmal der Bereich Bestattungen und 
alles was damit in Zusammenhang steht 
und zum anderen der Bereich Verwal-
tung der Friedhofsgärtnerei. Für beide 
Bereiche müssen Termine, Kundenbe-
suche, Telefonate, Anschreiben, Abrech-
nungen und vieles mehr bearbeitet wer-
den. Dabei muss ich oft in den beiden 
Bereichen hin und her switchen. Eine 
gesunde Flexibilität und Spontanität ist 
dabei äußerst hilfreich. Viel Neues habe 
ich in dieser Zeit dazugelernt und mein 
Wissensgebiet dadurch erweitern kön-
nen. Gerade das macht den Arbeitsplatz 

so interessant. Ich würde schon sagen, 
dass ich in allen Bereichen angekom-
men bin. 

Red.: Sie erleben Men-
schen in traurigen  

Lebensabschnitten. 
Wie kommen Sie da-
mit zurecht? Hilft 
Ihnen der Glaube 
dabei?

C. Hoffmann: Da-
durch, dass ich be-

troffenen Menschen 
in traurigen Lebensab-

schnitten bei der Suche 
nach einem schönen Platz 

für die/den Verstorbene/n auf 
dem Friedhof ein stückweit helfen kann, 
komme ich damit gut zurecht. Es mag 
vielleicht komisch klingen, aber ich mei-
ne, wenn der richtige Begräbnisplatz mit 
der Familie gefunden wurde, in den Ge-
sichtern der Angehörigen eine gewisse 
Erleichterung oder Zufriedenheit sehen 
zu können. Es ist ein sehr erfüllendes 
Gefühl, wenn man den Angehörigen et-
was Entlastung in ihrer Trauer geben 
kann. Zum Leben gehört auch der Tod, 
das verdrängen wir aber gerne allzu oft. 
Durch meinen Glauben an Gott und die 
Gewissheit, dass mit dem Tod nicht al-
les endet, finde ich meine Zuversicht.

Red.: Können Sie nach Ihrer Arbeit zu 
Hause abschalten? 

C. Hoffmann: Nach Möglichkeit versu-
che ich viel im Büro zu lassen, aber ein 

wenig nimmt man doch mit. Meistens 
spreche ich dann noch mit meinem 
Mann über meine Erlebnisse vom Tag. 
Er ist ein geduldiger Zuhörer, das tut mir 
gut und hilft beim Verarbeiten. Danach 
kann ich dann auch gut loslassen. Im 
Zuge einer ersten Weiterbildung werde 
ich dieses Jahr auch noch an einem 
Seminar zur Trauerbewältigung teilneh-
men.

Red.: Gab es Situationen in Ihrem Le-
ben in denen Sie gezweifelt haben, am 
Glauben, an Gott? Oder wo Ihnen der 
Glaube geholfen hat?

C. Hoffmann: Oh, das ist eine schwierige 
Frage. Vor einigen Jahren ging es mir ge-
sundheitlich sehr schlecht. Meine beiden 
Kinder waren noch klein und niemand 
konnte zu diesem Zeitpunkt sagen, wie 
sich meine Krankheit entwickeln würde. 
Erschwerend kam noch hinzu, dass sich 
ein geplanter Operationstermin immer 
wieder verschoben hat und mir keiner 
sagen konnte, ob ich danach noch laufen 
könne. Das hat mich sehr stark belastet. 
Aber gezweifelt habe ich angesichts die-
ser Prüfung nicht. Im Gegenteil, ich habe 
in dieser Zeit am Abend viel gebetet. Das 
gab mir wieder Kraft weiterzumachen. In 
meinen Gedanken habe ich mir immer 
gesagt, dass ich es schaffen muss, für 
mich, meine Kinder und meine Familie 
aus der Situation herauszukommen. Ein 
ganzes Jahr dauerte es, bis gesundheit-
lich wieder alles in Ordnung war. Ich bin 
davon überzeugt, dass mein Glaube mich 
gestärkt hat, diese schwere Prüfung aus-
zuhalten.

Red.: Wenn Sie einen Wunsch frei hät-
ten, wie würde dieser aussehen? Oder: 
Wenn Sie etwas ändern könnten, was 
wäre das? 

C. Hoffmann: Ich würde mir wünschen, 
dass der unsägliche Krieg, der gerade in 
Europa tobt, zu einem schnellen Ende 
kommt. Es wird gerade so viel für zu-
künftige Generationen kaputt gemacht. 
Besonders perfide finde ich, dass unver-
hohlen mit dem Einsatz von Atomwaffen 
gedroht wird. Das ist für mich kaum zu 
ertragen und bereitet mir große Angst. 

Danke an Carina Hoffmann für das In-
terview und die Bereitschaft, über ihre 
Arbeit und aus dem Privaten so offen zu 
berichten.

 Uwe Rohl

G o t t e s d i e n s t  u n d  G l a u b e

Das Interview

Zum Leben gehört auch der Tod

G o t t e s d i e n s t  u n d  G l a u b e
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F a m i l i e n z e n t r u m  B a r g t e h e i d e K i t a  L i n d e n s t r a ß e

Stormarner Kindertage

Feierliche Eröffnung auf der Kircheninsel
Draußenfahrzeuge und Fußbälle für die Kita Lindenstraße

Spenden, die uns bewegen 

2322

Mit guten Gedanken und einem Lächeln 
im Gesicht erinnern wir uns an das bunte 
Treiben und viele Kinder auf der Kirchen-
insel vor einem Jahr. Daran wollten wir 

anknüpfen.

Unser Ziel: Viele Kinder kom-
men wieder mit ihren Familien zu 
einem bunten Fest zusammen 
und viele Akteure beteiligen sich. 
Als im Frühjahr die Planungen der 

Stormarner Kindertage began-
nen, war schnell klar, dass 

die Eröffnungsveranstal-
tung auf der Kircheninsel 
stattfinden wird. So konn-
te es dann an die Umset-
zung gehen.

Bei den Kindertagen 
dreht sich alles um die Rech-

te der Kinder – klar, dass diese 
deshalb auch im Mittelpunkt stehen. 

Alle teilnehmenden Institutionen haben 
sich ein Kinderrecht der insgesamt 54 
Artikel der UN-Kinderrechtskonvention 
ausgesucht und ein passendes Mitmach-
Angebot für die Kinder vorbereitet. Durch 
ein Kinderrechte-Plakat wurde deutlich, wo 
man sich informieren, beteiligen und mit-
machen kann.

Mit einem Laufzettel in Form einer 
Stempelkarte waren die Kinder emsig von 
Angebot zu Angebot unterwegs, um mög-
lichst viele Stempel zu erhalten. Die gefüll-
te Stempelkarte konnte am Ende gegen 
ein Kinderrechte-Geschenk eingetauscht 
werden.

Pastor Tim Ströver begrüßte zu Beginn 
alle Anwesenden auf der Kircheninsel, 
Schirmherr Hans-Werner Harmuth eröff-
nete die 22. Stormarner Kindertage und 
Geschäftsführerin Stephanie Wohlers gab 
den Startschuss für ein buntes Treiben.

Hektor, der Gaukler, bezauberte die 
Kinder immer wieder und erzählte viel 
Wissenswertes und Überraschendes zu 
den Kinderrechten. Abgerundet wurde das 
Bühnenprogramm durch Oliver Ehmsen 
und sein Kinderrechte-Mitmachkonzert. 
Nicht fehlen durfte natürlich das Spielmo-
bil mit einer großen Murmelbahn und an-
deren spannenden Dingen.

Bei sonnigem Spätsommerwetter 
tummelten sich so auch in diesem Jahr 
wieder viele Kinder und Eltern auf der Kir-
cheninsel, ließen sich Kuchen und Kekse 
schmecken, spielten und infor-
mierten sich an den vielen 
Kinderrechte-Ständen. 
Diese wurden gestaltet 
vom DKSB, der Albert-
Schweitzer-Schule, 
dem Kinderhaus und 
natürlich unserer Kir-
chengemeinde Bargte-
heide, sowie dem Famili-
enzentrum Bargteheide und 
Bargteheide-Land. Mit dabei wa-
ren außerdem die Ev. Beratungsstelle, 
das JAT, die Bunte Vielfalt, die SchreiBa-
byAmbulanz und die Elternlotsen.

 Sabine Wiechern, Koordinatorin des 
Familienzentrums

Der „Whisky Tasters Charity Cup“ ist 
ein jährliches Benefizturnier, organi-
siert und veranstaltet von vier „Alther-
renfußballern“ des TSV Bargteheide. In 
diesem Jahr trafen sich Unterstützer 
und Fans der Whisky Tasters online zu 
einem großen Freitagabend-Quiz, um 
gemeinsam Spenden für gute Zwecke 
zu sammeln. Die Teilnehmer beantwor-
teten fleißig Fragen zu Fußball, Schott-
land oder Whisky.

Durch eine großzügige Spende der 
Whisky Tasters konnte die Kita Linden-
straße ihren Fuhrpark nun um 6 Fahr-
zeuge erweitern. Denn in diesem Jahr 
wurden Projekte zur Förderung der Be-
wegung von Kindern und Jugendlichen 
unterstützt. Die Fahrzeuge fördern die 
Motorik der Kinder und bereiten zudem 
eine Menge Spaß. Die Übergabe der 
Fahrzeuge mit den Whisky Tasters fand 
Anfang September in der Kita statt. Bei 

Sonnenschein packten dann alle mit 
an und bauten gemeinsam mit den Kin-
dern auch noch ein neues Fußballtor 
für die Kita auf. Das Runde rollte ins 
Eckige und zur Stärkung gab es im An-
schluss Kaffee und Kuchen für alle.

Danke, liebe Whisky Tasters und 
Spender, für euren Einsatz und die Lie-
be zu den Kindern und zum Sport. 

 Julia Meding
Leiterin der Kita Lindenstraße 



K i r c h e  f ü r  K i n d e r

Kirche für Kinder und Krippenspiele an Heiligabend

Es weihnachtet sehr
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Kirche für Kinder

Mit der Kunterbunten Kinderkirche geht 
es weiter am Samstag, dem 03. Dezem-
ber, von 10.00 bis 12.00 Uhr im Martin-
Luther-Haus. Dann wird es adventlich und 
alle Kinder im Grundschulalter sind wieder 
herzlich willkommen.

Und auch für das neue Jahr gibt es 
schon Termine und zwar am Samstag, dem 
04. Februar 2023 und am Samstag, dem 
04. März; jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr.

 Pastor Tim Ströver

Krippenspiel in Jersbek

Zwar wissen wir noch 
nicht, wie die Corona-

lage und die Richtlini-
en an Weihnachten 
sein werden – doch 
planen wir erwar-
tungsvoll und zu-
versichtlich auch in 

diesem Jahr für Jers-
bek an Heiligabend  

 
 
um 14.00 Uhr ein Krippenspiel. Wer Lust 
hat mitzumachen, ist herzlich eingeladen! 
Wir treffen uns am 01. Dezember 2022 
um 16.00 Uhr im Gemeindezentrum in 
Jersbek. 

Mehr Infos bei Karin Weber, Tel: 
04532/26 79 494 oder Pastor Jochen 
Weber, Tel: 04532/50 25-33. 

 Pastor Jochen Weber

Wer hat Lust, in diesem Jahr als Darstel-
lerin und Darsteller bei unseren Krippen-
spielen an Heiligabend um 14.00 Uhr in 
Hammoor und 15.30 Uhr in Bargteheide 
mitzuspielen?

Maria und Josef, Hirten und Engel, 
vielleicht auch Könige, Herbergsleute, 
Menschen, Kinder, der Stern, lustig und 
besinnlich, hoffnungsfroh und leuch-
tend und IHR könnt dabei sein!

Ich freue 
mich über alle 
Menschen ab 
8 Jahre, die 
Lust haben, mit-
zumachen!

Meldet euch bei mir, Pastor Tim 
Ströver, unter 04532/50 25-31. Anfang 
Dezember starten wir mit den Proben.

 Pastor Tim Ströver

Krippenspiel in Hammoor und Bargteheide



Barockgarten Jersbek

I m p r e s s i o n e n  2 0 2 2

Erntedank mit Landjugend

OpenAir Konfirmation

Abschied von Cord

I m p r e s s i o n e n  2 0 2 2

26 27

Tauffest Sattenfelde

OpenAir Konfirmation
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Altar Jersbek

Neuer Bagger auf dem 

neuen Urnenfeld

KonfiCamp

Goldene Konfirmation

Tauffest Freibad
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Neues vom Bargteheider Friedhof

Messe – neuer Mitarbeiter – und Tschüß
Die Seniorenmesse am 24.09.2022 war 
aus unserer Sicht ein voller Erfolg. Wir 
sind mit vielen Mitbürgern ins Gespräch 
gekommen, haben einige Süßigkeiten, 
Kugelschreiber und Leucht-Sicherheits-
bänder an die Besucher weiterreichen 
können. Auch wenn sich einige wunder-
ten, was der Friedhof auf einer Messe 
macht, konnten wir viele Fragen beant-
worten. Unser Ziel, den Friedhof, mit 
seiner wichtigen ökologischen Funktion 
für unsere Bienen und Insekten, seinen 
schönen Blühpflanzen, der Vielfalt an 
Grabstätten den Menschen näher zu 
bringen, sind wir wieder ein Stück nä-
hergekommen. Wir laden ein, den Fried-
hof auch als Park zum Spaziergang zu 
nutzen, zum Entspannen und Abschal-
ten – und freuen uns auf ihren Besuch!

Als der LKW in unsere Einfahrt ein-
bog, freute ich mich und dachte: der 
neue „Kollege“ kann jetzt seine Arbeit 
aufnehmen. Bei dem neuen „Kollegen“ 
handelt es sich um einen Friedhofs-
bagger mit dem Namen „Boki 6552“ der 
Firma Reform. Der alte Bagger war mitt-
lerweile bereits 18 Jahre alt und wurde 
reparaturanfälliger, so dass nur ein Er-
satz in Frage kam. Mit dem alten „Han-
sa-Bagger“ haben wir einen großen Teil 
der Friedhofsfläche bereits umgestaltet. 
Hier soll der Neue nun auch tätig wer-
den und nicht nur Bestattungen vor-
bereiten, sondern die neuen Pflanz-
flächen schaffen, um den Friedhof 
weiterhin lebendiger zu gestalten.

Leider müssen wir auch „Tschüss“ 
sagen: Unser langjähriger Mitarbeiter 

Rene Matthews möchte sich verändern 
und wird sich, nach mittlerweile fast 20 
Jahren, neuen Aufgaben widmen. Wir 
verlieren in Rene einen zuverlässigen, 
freundlichen und kompetenten Mitar-
beiter, der sämtliche Arbeiten auf dem 
Friedhof ausgeführt hat – sei es im Be-
stattungsbereich, als Hausmeister, im 
Winterdienst und in allen gärtnerischen 
Bereichen. Vielen Dank, Rene, für die 
vielen Jahre Deines Engagements, das 
Einbringen in unser Team. Ich wün-
sche Dir, Rene, bei Deiner neu-
en Aufgabe und für Deinen 
Lebensweg alles Gute, Got-
tes Segen und: Viel Spaß 
und Glück.

 Kai Passow

F r i e d h o f  B a r g t e h e i d e
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„Pilgern; eine Person, die aus Glau-
bensgründen in die Fremde zieht.“

Als Mann um die 50 Jahre bin ich in 
einem Lebensabschnitt, in dem viele 
auf ihr Leben zurückblicken und/oder 
noch einmal neu nach vorne schauen – 

so auch ich. Ich wollte unbedingt 
noch mal was Neues für mich 

probieren und da ich in der 
Corona-Zeit das Wandern 
für mich entdeckt hatte, 
wollte ich nun pilgern. 
Gesagt, getan. Bei mei-
ner Recherche bin ich 
dann recht schnell auf 

den St. Olavsweg in 
Norwegen gesto-

ßen, und von da 
ab gab es kei-
ne zwei Mei-
nungen mehr, 
der sollte es 
sein. Das war 
Ende 2019.

N a c h d e m 
Corona und mein 

Arbeitgeber mir 
in 2022 endlich die 

Möglichkeit gaben, ein 
Sabbatical zu machen, ging es am 13. 
Juli 2022 los, von Oslo, nur mit einem 
Rucksack auf dem Rücken 650 km, 
nach Trondheim. Ich muss gestehen, es 
waren bei mir weniger Glaubensgründe, 
sondern mir ging es eher darum, meinen 
inneren Kompass neu zu justieren. Und 
auch wenn ich in der Fremde war, hatte 
ich nie das Gefühl, ein Fremder zu sein, 

denn überall wurde 
ich herzlich aufge-
nommen und fühlte 
mich immer willkommen.

Neben der unglaublichen Natur Nor-
wegens, der Ruhe, die man unterwegs 
findet und den einzigartigen Begegnun-
gen auf dem Pfad, hat die Pilgertour mir 
wirklich geholfen, meinen Kopf frei zu 
bekommen. Sie hat mir geholfen, mich 
mit anderen Dingen zu beschäftigen als 
normalerweise, sie hat mir viele Begeg-
nungen und Gespräche geschenkt, die 
meinen Horizont erweitert haben. Sie-
hat mich auch als Person geerdet – aber 
auch „gehimmelt“.

Infos zum Olavsweg findet ihr unter 
pilegrimsleden.no und bei Fragen zur 
Packliste, Reiseführer etc. stehe ich 
gerne unter witaszak@warven.de zur 
Verfügung.

 Sonnige Grüße 
und God Tour, 
Olaf Witaszak

u n t e r w e g s

Pilgern in Norwegen

Olaf auf dem St. Olavsweg



A d r e s s e n

Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bargteheide
Lindenstraße 2, 22941 Bargteheide 
www.kirche-bargteheide.de

 Kirchenbüro
Sabine Garben-Schmidt, Angelika Meifarth
Fax 50 25-16	 04532/50 25-0 
kirchenbuero@kirche-bargteheide.de
Infotelefon:	 04532/50 25-50 
Öffnungszeiten:
Montag: 	 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 	 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:	 16.00 - 18.00 Uhr
nur telefonisch oder nach Vereinbarung
Freitag:	 10.00 - 12.00 Uhr

 Pastoren
Pastor Andreas Feldten	  50 25-25
a.feldten@kirche-bargteheide.de
N.N. Pfarrstelle vakant	  50 25-22
Pastor Jochen Weber	  50 25-33
j.weber@kirche-bargteheide.de
Pastor Tim Ströver	  50 25-31
t.stroever@kirche-bargteheide.de
Vikarin Anja Pasche	  0176 / 344 093 17
a.pasche@kirche-bargteheide.de

 Kirchenmusik
www.kirchenmusik-bargteheide.de
Andis Paegle (Kantor)	  50 25-41
a.paegle@kirche-bargteheide.de
Volker Thomsen 	 50 25-41
(Musikpädagoge) 	
v.thomsen@kirche-bargteheide.de

 Küsterei
Jürgen Feddern	  50 25-27
kuesterei@kirche-bargteheide.de
Julius Colmant 	  50 25-37
j.colmant@kirche-bargteheide.de

 KonfiCamp 
Diakon Oliver Wildner 	  50 25-37
	 Handy: 0176 / 343 807 15
o.wildner@kirche-bargteheide.de

 Familienzentrum
Sabine Wiechern
Fax 50 25-16	  50 25-15
familienzentrum@kirche-bargteheide.de

 Kindertagesstätten
Geschäftsführung Kindertagesstätten:
Karola Sieg-Kirchniawy	  50 25-28

www.kita-lindenstrasse.de
Lindenstraße: Julia Meding	  7253

www.kita-eckhorst.de
Eckhorst: Jens Kähler	  3670

www.kita-muehlentor.de
Mühlentor: Maren Leonhardt	  26 23 40

 Friedhofsbüro
www.bargteheider-friedhof.de
Friedhofsverwalter Kai Passow 
Glindfelder Weg 15, 22941 Bargteheide
Fax: 26 52 464	  26 52 727
Friedhof-Bargteheide@gmx.de
Öffnungszeiten der Verwaltung:
Mo, Di, Mi und Fr: 	 8.00 - 13.00 Uhr
nachmittags nach Vereinbarung

 Ahrensburger Tafel
Hamburger Straße 7, 22941 Bargteheide
Freitag: 14.30 - 16.00 Uhr

 Ev. Beratungsstelle Stormarn für
Erziehungs-, Familien- u. Lebensfragen
www.beratungsstelle-stormarn.de
Anmeldung: 	 244 33 oder persönlich 
Dienstag: 	 14.00 - 16.00 Uhr 
und Freitag: 	 10.00 - 12.00 Uhr

Ev. Telefonseelsorge
 0800 / 111 01 11 (kostenfrei)

Kirchenbüro: 04532/50 25-0 – www.indekark.de 

So erreichen Sie uns

Konto: Sparkasse Holstein  ∙  BIC: NOLADE21HOL  ∙  IBAN: DE62 2135 2240 0179 0973 16 

A m t s h a n d l u n g e n

Stand: 04. November 2022

Freud & Leid
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Leider dürfen im Internet Namen und 
Anschriften von Gemeindegliedern, 

ihrer Alters- und Ehejubiläen 
sowie kirchliche Amtshandlungen 

ohne die Einwilligung der betroffenen 
Personen nicht veröffentlicht werden.



Sie haben 
Anregungen oder 

Kritik zum unterwegs 
oder möchten gerne einen 

Artikel veröffentlichen? 
Schicken Sie bitte eine E-Mail an: 

unterwegs@kirche-bargteheide.de.
Vielen Dank, Ihr unterwegs-Team.

 Energiesparen auch bei uns!
Natürlich gilt es auch für unsere Kirchen-
gemeinde, ab sofort den Energiever-
brauch zu minimieren. An vielen Stellen 
geschieht das bereits. 

In den Wintermonaten werden wir dann 
auch die Temperatur in der Kirche erheb-
lich reduzieren und folgen damit einem 
Beschluss des Kirchenkreisrates unse-
res Kirchenkreises Hamburg-Ost. Wir ha-
ben für die Gottesdienste und Konzerte 
in dieser Zeit bereits Fleecedecken be-
stellt, die wir dann gerne an Besucherin-
nen und Besucher ausgeben.                 

    Tim Ströver

 Kalender „Der Andere Advent“
Auch in diesem Jahr können Sie im Kir-
chenbüro den bekannten Kalender vom 
Verlag „Andere Zeiten“ für Ihre ganz 
privaten kleinen Auszeiten erwerben  
(€ 10,-).

 

 Jahreslosung 2023
Du bist ein Gott, der mich sieht.      

Genesis 16,13

Wir wünschen 
Ihnen und Euch ein 
gesegnetes und gutes 
neues Jahr 2023!


